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Drucksache Nr. 1312 


Antrag 

der Abgeordneten Strauß und Genossen 


betr. Diskriminierung deutscher Flüchtlinge. 


Der Bundestag wolle beschließen : 

Die Bundesregierung wird ersucht, durch Verhandlungen mit der 
Hohen Kommission darauf hinzuwirken, daß der vom Sozialrat 
der Vereinten Nationen festgelegte Beschluß: „Keinen Anspruch 
auf Behandlung als Flüchtling kann erheben, wer früher einer 
deutschen Minderheit angehörte und sich in Deutschland nieder- 
gelassen hat oder dort lebt” wieder aufgehoben und den deutschen 
Heimatvertriebenen die internationale Anerkennung als Flücht- 
linge verschafft wird. 


Bonn, den 5. September 1950 
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